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Liebe Gampernerinnen und 
Gamperner, geschätzte Freunde 
des Musikvereins!

Mit dem Weihnachtsblasen im De-
zember geht unser Vereinsjahr lang-
sam dem Ende zu und die Musikerin-
nen und Musiker gehen in die wohl 
verdiente Pause. 2010 war ein sehr ar-
beitsreiches Vereinsjahr für die Musik-
kapelle Gampern. Das Herbstkonzert 
am 13. November 2010 war wieder der 
Höhepunkt zum Jahresende.

In den nächsten Jahren kommen auf 
den Musikverein zwei große Aufgaben 
zu. Der Ankauf diverser Blechblasins-
trumente ist schon lange notwendig 
und die Erneuerung der Musiktracht 
ist mittlerweile unaufhaltbar. Durch die 
ständige gemeinsame Probenarbeit 
sind die Musikerinnen und Musiker, 
egal ob Hobby- oder Profimusikant, 
immer gefordert neue Herausforde-
rungen anzunehmen und sie gemein-
sam zu meistern. Daher ist eine gute 
Vereinsarbeit und das ständige Enga-
gement und Verständnis jedes einzel-
nen Musikers wichtig!

Abschließend bedanke ich mich recht 
herzlich bei allen Freunden und Gön-
nern des Musikvereins sowie für die 
gute Aufnahme der einzelnen Grup-
pen beim Weihnachtsblasen. Besinn-
liche Weihnachten und viel Glück im 
neuen Jahr wünscht Ihnen,

Obmann Josef Hochrainer
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Tonkunst
Die Hauptaufgabe eines Musikvereins ist zweifellos 
das Musizieren. Das Vereinsjahr ist durch verschiedenar-
tige musikalische Aufgaben geprägt. Die Probenarbeit 
unter Kapellmeister Johannes Friedl, beläuft sich von 
klassischer Blasmusik mit dem Frühschoppenprogramm 
bis hin zum anspruchsvollen Konzertprogramm.

Konzertwertung
Ein fixer Bestandteil einer Musikkapelle 
ist ihr Können bei Konzertwertungen 
des Blasmusikverbandes unter Beweis 
zu stellen. 

Im Frühjahr nahmen die MusikerInnen 
aus Gampern bei der Konzertwertung 
in Lenzing teil. Die Jury beurteilte die 
vorgetragenen drei Musikstücke in der 
Leistungsstufe B mit 89,25 Punkten und 
somit einem sehr guten Erfolg.

Frühschoppen
Im Sommer 2010 sorgte der Musik-
verein bei Frühschoppen in Gampern 
sowie den Nachbargemeinden Ampfl-
wang, Seewalchen und Lenzing für gute 
Stimmung. 

Herbstkonzert
Heuer fand zum zweiten Mal das Herbst-
konzert des Musikvereines im Gasthaus 
Gugg statt. Dieses Konzert löst das tra-
ditionelle Weihnachtskonzert ab, da der 
Terminkalender des Vereines mit dem 
Weihnachtsblasen im Dezember immer 
sehr dicht gedrängt ist. Zu hören gab 
es beim heurigen Herbstkonzert Polka- 
und Marschklänge, eine Ouvertüre, Ba-
rockmusik, ein Solostück für 2 Hornisten 
und Melodien aus dem Film Rocky.

Geschätzte Gampernerinnen und 
Gamperner, liebe Musikerinnen 
und Musiker!

Heuer bringen wir vom Musikverein 
erstmals unsere eigene Zeitung beim 
Weihnachtsblasen mit. Es freut mich 
sehr, dass einige engagierte Musiker/
innen das Erscheinen des Blattes über-
haupt ermöglicht haben. Als Kapell-
meister freue ich mich besonders über 
das gelungene Herbstkonzert. Die Pro-
benarbeit für 2011 wird Mitte Jänner 
wieder aufgenommen.

Gerne nutze ich die Gelegenheit und 
bedanke mich für die tolle Arbeit im 
Vorstand des Vereines. Die zu erledi-
genden Arbeiten werden von jedem 
Einzelnen ausgezeichnet durchge-
führt. Ein großer Dank gilt auch der 
Gemeinde Gampern für die jährlichen 
Subventionen sowie der gesamten 
Bevölkerung für die Spenden beim 
Weihnachtsblasen, beim Pavillonfrüh-
schoppen und unseren restlichen Ver-
anstaltungen.

Bei „meinen“ Musikerinnen und Mu-
sikern bedanke ich mich, dass sie im-
mer mit vollem Einsatz bereit sind, sich 
anzustrengen um gute Musik richtig 
interpretieren zu können. Der Verein 
freut sich über alle, die ein Instrument 
erlernen möchten und Gefallen am 
Musizieren gefunden haben. Nach 
etwa 2 Jahren Lernzeit, je nach Fleiß, 
kann man dann schon im Gamperner 
Jugendorchester, unter der hervorra-
genden Leitung von unserem Posau-
nist Franz Schiestl, mitspielen.

Musik hilft zu entspannen und die All-
tagssorgen zu vergessen. Musik ver-
bindet und bringt Menschen einander 
näher. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine ruhige Vorweihnachtszeit, 
ein schönes Fest im Kreise der Familie 
und Prosit 2011!

Ihr Kapellmeister Johannes Friedl
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Musik in Bewegung
Zahlreiche Ausrückungen und Proben des Musikvereines beschäftigen sich 
zusätzlich zum Musizieren noch mit dem Marschieren. Unter Stabführer Franz Schiestl 
trainiert die Kapelle immer im Frühjahr für die Bezirksmarschwertung. Für die 
Zuseher wirkt vielleicht das gleichzeitige Marschieren und Musizieren oft einfach, 
jedoch bedarf es konsequenter Probenarbeit und Routine jedes einzelnen Musikers.

Jahresablauf

Die erste Marschausrückung im Jahr ist 
die Palmprozession in Gampern. Darauf 
folgen weitere kirchliche Ausrückun-
gen, die Marschwertung, Florianifeier 
mit dem Tag der Blasmusik und die Teil-
nahme an Musikfesten.

Der Tag der Blasmusik ist für den Mu-
sikverein Tradition geworden. 2010 
besuchten die Musiker/innen die Ort-
schaften Genstetten, Stein und Wei-
terschwang und wurden wieder ganz 
herzlich von der Bevölkerung aufge-
nommen. Herzlichen Dank dafür!

Bei der heurigen Bezirksmarschwer-
tung in der Gemeinde Oberwang wurde 
ein sehr guter Erfolg mit 89,55 Punkten 
in der höchsten Leistungsstufe erreicht. 
Im Showteil zeigten die Marketenderin-
nen ihr Können mit einer Tanzeinlage.

Bei den Bezirksmusikfesten in Franken-
markt und Zell am Moos nahm der Mu-
sikverein ebenfalls teil. Als Gastkapelle 
wurde im jeweiligen Ort einmarschiert 
und der jubilierenden Kapelle gratuliert.

Trachtenerneuerung 

Nach rund 20 Jahren ist es an der Zeit 
schrittweise die Musiktracht zu erneu-

ern. Pro Person belaufen sich die Kos-
ten auf etwa 1.000 €. Bis 2013 werden 
die Musikerinnen und Musiker neu ein-
gekleidet sein. Der Verein ist ganz be-
sonders auf die Unterstützung der Ge-
meinde Gampern, der Bevölkerung und 
Sponsoren angewiesen. Vorab herzli-
chen Dank dafür. Im Jahr 2013 wird zum 
165 Jahr Jubiläum der Kapelle ebenfalls 
ein großes Blasmusikfest stattfinden.
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Das Jugendblasorchester Gampern
Die musikalische Ausbildung des 
Nachwuchses hat im Musikverein 
einen großen Stellenwert. Ergebnis 
dieser Jugendarbeit ist das Jugend-
blasorchester und der hohe Anteil an 
jungen Musikerinnnen und Musikern 
im Musikverein. 

Das Jugendblasorchester wird geleitet 
von Schiestl Franz und besteht zurzeit 
aus 16 Jugendlichen zwischen 8 und 
24 Jahren. Es bietet Gelegenheit für 
Nachwuchsmusiker/innen, die bereits 
ein Instrument erlernt haben aber noch 
nicht im Musikverein mitspielen kön-
nen, möglichst bald Erfahrungen beim 
Musizieren in der Gruppe zu sammeln.

Ziel ist in erster Linie der Spaß am 
gemeinsamen Hobby. Den jungen 
Musikerinnen und Musikern wird die 

Chance gegeben sich möglichst bald 
an das Zusammenspiel im Orchester 
zu gewöhnen und der spätere Eintritt 
in den Musikverein wird somit erleich-
tert. Das Ergebnis der gemeinsamen 
Probenarbeit wird beim Herbstkon-
zert sowie beim Sommerkonzert des 
Jugendblasorchesters im Pavillon des 
Musikheimes präsentiert.  Neben dem 
gemeinsamen Proben darf auch das 
Vereinsleben nicht zu kurz kommen. 
Im Herbst unternahm das Jugendblas-
orchester einen Ausflug in das Aqua-
pulco nach Bad Schallerbach.

Jugendreferenten
Die Jugendreferenten  des Musikver-
eines sind oft die erste Anlaufstelle, 
wenn Kinder oder Jugendliche ein Ins-
trument erlernen möchten. Sie stellen 
gerne verschiedene Instrumente vor, 

geben Tipps und Infos, was beim Ein-
stieg zu beachten ist. Sie helfen bei der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz 
in den Musikschulen und organisieren 
Leihinstrumente vom Musikverein. 

Du hast Lust und Spaß an der Musik, 
möchtest ein Instrument erlernen 
oder in einem Orchester mit deinen 
Freunden und anderen Musikerinnen 
und Musikern mitspielen, dann hast 
du schon die Grundlage für ein tolles 
Hobby.

Bei Interesse ein Instrument zu er-
lernen, melden Sie sich einfach bei 
dem Leiter des Jugendblasorchesters 
Schiestl Franz (0650/6358411) oder 
einem der Jugendreferenten Christi-
an Huber (0699/81488117) und Eicher 
Martin (0650/5192226).

Sommerkonzert des Jugendblasorchesters am Ortsplatz Herbstausflug ins Aquapulco
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Warum ist eine musikalische 
Erziehung unserer Kinder wichtig?
Musik ist unser 
ständiger Begleiter

Wenn wir am Strand liegen vermittelt 
uns die Musik gute Laune, im Kino er-
höht die Musik die Spannung und so 
mancher Musiker vermag es nur mit 
seiner Musik das Publikum zum Wei-
nen zu bringen. Die Sprache unserer 
Seele ist eindeutig die Musik. Mit ihr 
drücken wir unsere Gefühle aus und 
können diese auch durch die Musik 
steuern.

Fit mit Musik – 
Musik fördert unsere Kinder

Studien zufolge beeinflusst aktives 
Musizieren über längeren Zeitraum 
hinweg, die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen nachhaltig positiv! 
Da der gesamte Körper auf vielfältiger 
Weise zum Einsatz kommt, werden alle 
Sinne angesprochen und gefordert. 

Man muss die Noten lesen können, 
gleichzeitig am Instrument die richti-

gen Bewegungen ausführen und da-
bei auf den richtigen Klang hören. Das 
alles gleichzeitig zu meistern erfordert 
sehr hohe Konzentration. 

Deshalb verwundert es nicht, dass 
musikalisch geförderte Kinder und 
Jugendliche im Denksport agiler als 
auch flexibler in der Ausführung von 
feinen und präzisen Bewegungsabläu-
fen sind. Sie verfügen über ein gutes 
Konzentrationsvermögen und sind 
psychisch ausgeglichener. Außerdem 

erlernen die Kinder durch die regelmä-
ßige Probenarbeit soziale Kompeten-
zen, Ausdauer, Teamfähigkeit, Kreativi-
tät usw. Dies sind wichtige Fähigkeiten 
die man bei der Arbeit oder im Alltag 
beim Umgang mit anderen Menschen 
benötigt.

Musik bereichert daher nicht nur unser 
Leben und bereitet uns Lebensfreude, 
sondern fördert zudem die Entwick-
lung unserer Kinder.
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Aus dem Vereinsleben

Musikausflug

Ende August machten sich die Gamperner Musiker für zwei Tage auf nach Kärn-
ten.  Auf 1.933 Höhenmeter am Maltastausee wurde Sonne getankt und so manche 
Höhenangst überwunden. Der Abend wurde in Klagenfurt verbracht und vor der 
Heimfahrt am nächsten Tag stand das Minimundus am Ausflugsprogramm.

Musikskifahren

Außerhalb des Musikantenlebens ste-
hen die Musikerinnen und Musiker zur 
Abwechslung auch gerne mal auf den 
Skiern. Im Februar unternahm man ei-
nen Ausflug mit dem Bus in das Skige-
biet Mühlbach am Hochkönig.

In vorderster Reihe...

Neben dem Marschieren in vorderster 
Reihe bei zahlreichen Ausrückungen 
spielen die Marketenderinnen in Gam-
pern eine weitere wichtige Rolle. Durch 
ihren Verkauf des selbstgemachten 
Schnapses unterstützen Sie den Verein 
mit rund 1.000 € im Jahr. 

Hochzeitsmusi

Eine kleine Abordnung des Musikver-
eins sorgt immer für die richtige Stim-
mung auf diversen Festen und beson-
ders auf Hochzeiten. (Kontakt: Martin 
Schiestl, Tel.: 0676/3580596)

Herzlich Willkommen

Der Musikverein freute sich im Jahr 2010 
über drei neue Musikerinnen.
v.l.n.r.: Lisa Mayr (Querflöte), Eva Bin-
der (Schlagzeug), Valentina Schmedler 
(Schlagzeug)
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Engagement und Treue

Er erlebte über ein Drittel der 163-jährigen Vereinsgeschichte als aktiver Trompe-
ter in Gampern. Sammer Josef wurde heuer bei seinem letzten Konzert für seine 
langjährige Tätigkeit geehrt. Mit seiner Rede und den Geschichten aus seinem 60- 
jährigen aktiven Musikerleben brachte er alle zum Schmunzeln. Er betonte immer 
wieder und gab den Musikerinnen und Musikern für die Zukunft mit, wie wichtig 
die Kameradschaft und der Zusammenhalt in der Kapelle sind. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich bei Herrn Sammer Sepp für seine langjährige Unterstüt-
zung und geleistete Arbeit!

v.l.n.r.: Werner Deutsch 
(Bezirksleitung Blas-
musikverband), Bür-
germeister Hemann 
Stockinger, Josef Sam-
mer, Kapellmeister 
Johannes Friedl und 
Obmann Josef Hoch-
rainer bei der Überrei-
chung der Urkunde. 

Dämmerschoppen

Seit dem Jahr 2008 veranstaltet der Mu-
sikverein an den Freitagen im August die 
Dämmerschoppen. Am Ortsplatz musi-
ziert die Kapelle für Sie im Pavillon und 
sorgt für das leibliche Wohl. Die Musike-
rinnen und Musiker freuen sich auch im 
Sommer 2011 wieder auf Ihren Besuch.

Statistik 2010

Altersdurchschnitt der Vereinsmitglie-
der: 29,4 Jahre  •  Musikanten: 40 % 
weiblich und 60 % männlich  •  27 Mu-
sikausrückungen davon 7 kirchliche 
Ausrückungen  •  51 Musikproben  •  88 
gespendete Doppelliter bei Frühschop-
pen und Ausrückungen

Homepage

Auf der Homepage findet man aktuelle 
Termine, Fotos und alle Infos über die 
Kapelle: www.mvgampern.at.tf
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Ein Jahr voller Musik

Hochzeit

Am 19. Juni 2010 heirateten Manuela 
Brunbauer und Wolfgang Gschwandt-
ner. Der Musikverein folgte gerne der 
Einladung der langjährigen Musikerin 
und ihrem Gatten und überbrachte die 
besten musikalischen Glückwünsche.

Frühschoppen

Das Küchenteam des Pavillonfrüh-
schoppens im August 2010.

Nachwuchs

Im Dezember 2009 erblickte Carla Ei-
cher das Licht der Welt. Der Musikverein  
gratuliert der Klarinettistin Barbara  
Eicher und Christian Gründl zum Nach-
wuchs recht herzlich.

Jubiläum

Im Frühjahr feierte der Musikverein mit 
dem langjährigen Obmann Josef Höck-
ner seinen 50sten Geburtstag. Der Ver-
ein wünscht  nochmals alles Gute!

Fasching

Der Musikverein Gampern als Bienenschwarm mit seinem Imker 
beim Faschingsumzug in Timelkam 2010.

musikverein
gampern


